19. November


Jesus Christus ist in die Welt gekommen, um Sünder selig zu machen.


1. Tim. 1,15b





Er kommt zu uns,


um "Sünder" heimzurufen.


Wir müssen - ohne ihn -


gerecht nicht sein!


In ihm streckt Gott


die Hände, die uns schufen,


und lädt zu sich


und seiner Güte ein.





Wir dürfen zweifelnd,


angstvoll, schuldbeladen


in seinen großen, weiten


Mantel fliehn.


Er schützt und wärmt,


nichts Böses wird uns schaden:


Was uns die Feinde zugedacht,


trifft ihn.





Er steht für uns,


ist Zuspruch, Hilfe, Tröster,


der uns mit seinem Wort


die Wege weist. 


Wer bei ihm bleibt


ist Erbe und Erlöster,


der hier in dieser Welt


schon "selig" heißt.





Vielleicht sind's Jahre noch,


vielleicht Jahrzehnte,


die du in schwerer Zeit


und Leiden bist.


Doch einmal kommt das Ende,


das ersehnte...


das heile Leben,


das unendlich ist. -





Es kann und wird


den Menschen nichts geschehen,


die Gottes Nähe suchen


und sein Wort.


Was er verspricht,


wird nimmermehr vergehen:


Es hält und trägt schon hier


und einmal dort!








20. November


Unser Bürgerrecht ist im Himmel.


Phil. 3,20





Es ist ja doch in uns


dies große Sehnen,


geborgen, heil 


und ganz zuhause sein...


und ist bei allen,


nicht nur unter denen,


die ferne stehen,


ohne Gott, allein.





Es wünscht der Christ


sich auch, den Ort zu finden,


an dem er sicher ist


und Wohnrecht hat,


wo Leid und Ängste,


Sorgen nicht mehr binden


und seine Seele bleibt,


vom Frieden satt...





Er hat den Platz!


Er ist ihm schon gegeben,


von Gott versprochen,


fest in seinem Wort:


Ein neues, weites,


unbegrenztes Leben,


die Ewigkeit,


des Himmels sich'rer Ort.





Da wird ein Jubel sein,


ein Lachen, Singen,


der reinen Freude


ganze Herrlichkeit!


Und wir inmitten, 


ledig von den Dingen,


aus allen Zwängen,


aller Angst befreit.





Und nur der Glaube


wird uns das erwerben:


Dem Christus Gottes,


seinem Kreuz vertrau'n...


Wir sollen einst 


das volle Leben erben,


des Himmels ganze


helle Weite schau'n!





